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Einleitung 

In einer Zeit des Wandels, in der der internationale Wettbewerb ein sehr hohes Niveau 

erreicht und damit der Leistungsdruck aller Unternehmen steigt, sind die Menschen immer 

noch das wichtigste Kapital, das ein Unternehmen besitzt. Deswegen ist es von vorrangiger 

Wichtigkeit, die Mitarbeiter innerhalb eines Unternehmens zufrieden zu stellen, um 

zusätzliche Kosten zu vermeiden und konkurrenzfähig zu bleiben. Unternehmen müssen sich 

der Herausforderung stellen, ihre Mitarbeiter zu befähigen, sich in einer Arbeitswelt, die sich 

durch schnell verändernde Arbeitsformen kennzeichnet, zurechtfinden zu können. 

Personalentwicklung bietet viele Ansätze und Instrumente, die, wenn sie richtig eingesetzt 

werden, einen großen Beitrag für die Steigerung der Leistungsbereitschaft der Mitarbeiter und 

dadurch auch für den Erfolg des Unternehmens leisten können.  

Viele Unternehmen haben verstanden, dass sie sich in der heutigen globalisierten Welt nur 

einen Wettbewerbsvorteil sichern können, wenn sie dazu bereit sind, in die Weiterbildung der 

eigenen Mitarbeiter langfristig zu investieren. Dennoch glauben auf der anderen Seite viele 

Unternehmen, gerade in den Zeiten der aktuellen Wirtschaftskrise, dass es das Beste sei, jetzt 

erst einmal Kosten einzusparen. „Hauptsache wir geben nicht mehr aus als wir wirklich 

müssen“, sagen sich viele Unternehmensführer und Personalverantwortliche. Dies klingt 

zunächst auch sehr vernünftig. Dabei sehen viele Unternehmenschefs gar nicht, dass sie an 

der falschen Stelle sparen. Gerade in turbulenten wirtschaftlichen Zeiten, in denen sich 

Unternehmen einer unsicheren Zukunft gegenübergestellt sehen, ist es besonders wichtig, 

Mitarbeiter langfristig zu entwickeln und insbesondere darauf Acht zu geben, dass die 

besonders qualifizierten Mitarbeiter das Unternehmen nicht verlassen werden. 

In dieser Diplomarbeit geht es um Coaching als eine Personalentwicklungsmaßnahme. 

Zunächst wird das Themenfeld Personalentwicklung dargestellt. Sowohl Definitionsansätze, 

Ziele und auch Instrumente der Personalentwicklung werden erklärt. Anschließend folgt der 

Übergang zum Themenfeld Coaching als ein Instrument der Personalentwicklung. Das Thema 

Coaching wird genau durchleuchtet. Angefangen an dem Punkt, was Coaching überhaupt ist, 

aus welchen Anlässen es nachgefragt wird, bis zu dem Punkt, wie ein Coaching-Prozess 

abläuft, werden die wichtigsten Aspekte von Coaching behandelt. 


